
Protokoll des Bezirkstages am 10.6.2007 
 
Ort: Hotel-Restaurant Oberwittler in Bielefeld Beginn: 10.00 Uhr Ende: 12.00 Uhr 
 
1. Begrüßung
K.D.Borgmeier begrüßt alle Anwesenden, insbesondere den Ehrenvorsitzenden R.Tellermann 
und teilt mit, dass R.Bonen, G.Schänker und J.Hörentrup entschuldigt fehlen. 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden ist und die von ihm vorgeschlagene 
Tagesordnung akzeptiert wird. Er teilt mit, dass J.Middendorf das Protokoll führen wird, woge-
gen keine Einwände erhoben werden. 
Anschließend erheben sich alle Anwesenden zum Gedenken der im Laufe der letzten Saison 
verstorbenen Sportkameraden.  
 
2. Wahl der Mandatsprüfungskommission
Holger Schwan, Ingo Tschiersch und Günter Bickmann werden einstimmig in die Mandatsprü-
fungskommission gewählt. Nach erfolgter Mandatsprüfung wird festgestellt, dass die Kreise mit 
insgesamt 82 Stimmrechten vertreten sind. Außerdem haben die amtierenden Vorstandsmitglie-
der jeweils 1 Stimme. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der Beiratssitzung 2006
Gegen das mit dem Berichtsheft allen Delegierten zugegangene Protokoll der Beiratssitzung 
vom 23.6.2006 werden keine Einwände erhoben. 
 
4. Berichterstattung und Diskussion der Berichte
Die Berichte sind mit dem Berichtsheft den Delegierten rechtzeitig vor dem Bezirkstag zugegan-
gen. In Ergänzung seines Berichtes gibt K.D.Borgmeier noch einmal einen Rückblick auf ein er-
eignisreiches Jahr mit vielen Veränderungen. Er betont, dass die Verlagerung der Geschäftsstel-
le reibungslos geklappt hat und auch die Einführung von click-tt problemloser als von den meis-
ten erwartet funktioniert hat. Zur Transparenz der Vorstandsarbeit trägt auch die sehr gut aufge-
baute und von H.Potthast vorbildlich gepflegte Internetseite des Bezirks bei. 
Als problematisch bezeichnet K.D.Borgmeier den permanenten Mitgliederschwund mit jährlich 
etwa 2 - 3 Abmeldungen von Vereinen im Bezirk OWL, der aber durch den Bezirk kaum zu be-
einflussen ist. Unerfreulich sind auch die sich häufenden Meldungen über Fehlverhalten wäh-
rend des Spielbetriebs. Er bittet deshalb alle Kreis- und Vereinsvertreter, Spieler und Zuschauer 
zu sportlichem Verhalten anzuhalten und bei Fehlverhalten ggf. rechtzeitig einzuschreiten. 
Abschließend lobt K.D.Borgmeier die harmonische Zusammenarbeit im Bezirksvorstand wäh-
rend der letzten 2 Jahre und dankt allen Vorstands- und Ausschussmitgliedern für ihre Unter-
stützung. 
Eine Ergänzung der übrigen Berichte ist nicht erforderlich. Aus der Versammlung gibt es keine 
Wortmeldungen zu den Berichten. 
 
5. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
Zum Kassenbericht 2006, der allen mit dem Berichtsheft zugegangen ist, gibt es weder Fragen 
noch Anmerkungen. 
M.Knapp, der gemeinsam mit M.Niedzwicki die Kasse geprüft hat, verliest den Bericht der Kas-
senprüfer, der deutlich positiver ausfällt als der zum Kassenbericht 2005 und beantragt die Ent-
lastung des Kassenwartes, die einstimmig erteilt wird. 
 
6. Haushaltsvoranschlag 2008
Der von F.Vauth vorgelegte ausgeglichene Haushaltsvoranschlag für 2008 sieht Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von jeweils 16.000 Euro vor. K.D.Borgmeier betont allerdings, dass die Aus-
gaben knapp kalkuliert sind, so dass ein geringes Minus durchaus möglich ist. 
Der Haushaltsvoranschlag wird einstimmig genehmigt. 
 
7. Ehrungen
K.D.Borgmeier überreicht Holger Schwan den Bezirksehrenteller für seine 10-jährige Tätigkeit 
als Vorsitzender des Kreises Bielefeld-Halle und Bernhard Karau die goldene Ehrennadel des 
WTTV für seine über 25-jährige Funktionärstätigkeit auf allen Ebenen des WTTV. Er würdigt die 
Verdienste beider ausführlich. 



8. Anträge
Der Bezirksvorstand hat 2 Anträge auf Änderung des §2 der Spielordnung gestellt. Die Vereine 
sollen zur Meldung eines verbindlichen Ausweichspieltages verpflichtet werden. Außerdem soll 
die Verpflichtung zur Austragung eines Endspiels um die Bezirksmannschaftsmeisterschaft ge-
strichen werden. Beide Anträge werden von C.Fornefeld begründet und vom Bezirkstag jeweils 
einstimmig angenommen. 
In einem 3. Antrag schlägt der Bezirksvorstand einen veränderten Austragungsmodus für den 
Bezirkspokalwettbewerb (Zusammenfassung der Bezirksklasse und Bezirksliga) vor. Auch die-
ser Antrag wird von C.Fornefeld begründet und vom Bezirkstag einstimmig angenommen. 
 
9. Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes und der Ausschüsse
Der einstimmig zum Versammlungsleiter gewählte H.J.Fietz dankt dem Vorstand für die in den 
letzten 2 Jahren geleistete Arbeit und bezieht dabei ausdrücklich auch die Geschäftsstelle ein.  
Die von ihm beantragte Entlastung des Vorstandes und der Ausschüsse erfolgt einstimmig. 
 
10. Neuwahlen laut Satzung
Der aus der Versammlung vorgeschlagene K.D.Borgmeier wird einstimmig als Bezirksvorsitzen-
der wiedergewählt. Er dankt der Versammlung für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und 
betont, dass für ihn das „wir“ im Vordergrund steht und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit im 
Vorstand unabdingbar sei. Er kündigt deshalb an, im anschließenden Wahlvorgang jeweils Per-
sonalvorschläge für die zu besetzenden Ämter (mit Ausnahme der Kassenprüfer) zu machen. 
Die weiteren Wahlen bringen folgende Ergebnisse: 
 
Vorstand: 
 

stellv. Vorsitzender: Ralf Bonen (einstimmig) 
Kassenwart: Friedrich Vauth (einstimmig) 
Sportwart(in): Christiane Fornefeld (einstimmig) 
Damenwart(in): Christiane Fornefeld (einstimmig) 
Pressewart: Christian Kroker (einstimmig) 
 

Jugendwart Bernhard Karau und Jugendsportwart Joachim Middendorf, die vom Bezirksjugend-
tag gewählt worden sind, werden in einer gemeinsamen Abstimmung einstimmig bestätigt. 
 
Sportausschuss: 
 

Seniorenwart: Jürgen Hörentrup (einstimmig) 
Beisitzer: Heinz Fröhlke, Michael Meier, Günter Schänker, Astrid Bonen, Ralf Bonen (einst.) 
 
Jugendausschuss: 
 

Die Beisitzer Ralf Bonen, Klaus-Dieter Borgmeier, Stephan Lödige, die vom Bezirksjugendtag 
gewählt worden sind, werden in einer gemeinsamen Abstimmung einstimmig bestätigt. 
 
Schiedsrichterausschuss: 
 

Vorsitzender: Bernhard Karau (einstimmig) 
Beisitzer: Carsten Böhmert und Christian Kersting (einstimmig) 
 
Spruchausschuss: 
 

Vorsitzender: Bernhard Redeker (einstimmig) 
Beisitzer: Wilfried Südmersen und Hans-Dieter Gröting (einstimmig) 
Ersatzbeisitzer: Peter Mielke und Reinhard Pusch (einstimmig) 
 
Kassenprüfer: Marco Knapp und Thomas Brandauer (einstimmig) 
 
Ersatzkassenprüfer: Martin Niedzwicki und Reinhard Sander (einstimmig) 
 
11. Wahl der Delegierten zum Verbandstag
Aufgrund des frühen Meldetermins wurden K.D.Borgmeier, R.Bonen und C.Fornefeld bereits 
dem WTTV als Delegierte gemeldet. Der Bezirkstag bestätigt die Nominierung einstimmig. 



12. Verschiedenes
N.Höltke bittet, Einsätze von Schiedsrichtern bei Kreismeisterschaften künftig als Pflichteinsätze 
zu werten. B.Karau weist darauf hin, dass dies zurzeit nur bei Einsatzen auf Bezirksebene oder 
auf einer höheren Ebene der Fall ist, sagt aber zu, die Anregung an den neuen Schiedsrichter-
ausschuss im WTTV weiterzugeben. 
 

N.Höltke informiert über das sonntägliche Kreiskadertraining im Kreis Lippe, das s. E. eine In-
tensivierung der Jugendarbeit bei den Lippischen Vereinen bewirkt hat. Als positiver Effekt sei 
festzustellen, dass dadurch mehr Jugendliche ihre Karriere auch in der Erwachsenenklassen 
fortsetzen. 
 

B.Karau weist darauf hin, dass der WTTV-Schiedsrichterausschuss regelmäßig Regelkunde-
abende in den Bezirken anbietet. Nachdem solche Veranstaltungen in den letzten 2 Jahren in 
Bielefeld und Hövelhof stattgefunden haben, meldet H.J.Fietz Interesse für den Kreis Höxter-
Warburg an. Er wird sich in seinem Kreis umhören und in Kürze einen konkreten Veranstal-
tungsort vorschlagen. 
 

A.Middendorf bedauert, dass durch die Möglichkeit, Damen auf Kreisebene in Herrenmann-
schaften zu melden, die Zahl der Damenmannschaften weiter abnimmt. N.Höltke betont, dass 
man im Kreis Lippe die gegenteilige Erfahrung gemacht hat. Letztlich kann jeder Kreis für sich 
entscheiden, ob er die in der Wettspielordnung angebotene Möglichkeit übernimmt oder nicht. 
 

C.Fornefeld teilt mit, dass der WTTV-Senioren-Pokalwettbewerb gestrichen worden ist, weil die 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft inzwischen nach dem gleichen Spielsystem ausgetragen 
wird. 
 

C.Fornefeld weist darauf hin, dass die Höherstufungen einzelner Spielerinnen und Spieler über 
den Bezirk an den WTTV zu melden sind. Im nächsten Bezirksrundschreiben wird ein Termin für 
die Abgabe bei der Bezirksgeschäftsstelle mitgeteilt. 
 

C.Fornefeld erinnert daran, dass die Kreise nach der OWL-Spielordnung auch die Aufstellungen 
der Mannschaften auf Bezirksebene kontrollieren sollen. In der Zeit vom 10.7. bis 15.7. können 
die Aufstellungen in click-tt eingesehen und Hinweise auf Unstimmigkeiten der Geschäftsstelle 
zugeleitet werden. In der Woche vom 16. bis 20.7. erfolgt die Kontrolle der Aufstellungen durch 
den Bezirkssportausschuss. 
 

 
 
 
 
 
 
gez. Joachim Middendorf gez. Klaus-Dieter Borgmeier 
(Protokollführer)  (Bezirksvorsitzender) 
 
 


